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Protokoll der Präsidentenkonferenz  
vom Dienstag, 26. November 2019, 19.30 Uhr,  
Schützenstube Ohrbühl, Winterthur 
 

 
 
 
Vorsitz: Ernst Hauser (EH), Präsident BSV Winterthur 
Vorstand: Christian Stutz (CS), Veronika Honegger (VH), Silvia Weber (SW), Hartmut Koschnitzke 

(HK), Franz Keist (FK), Ernst Gantenbein (EG), Reto Schweizer (RS) 
Traktanden: Gemäss Einladung 
 

Traktandum 1: Begrüssung, Appell und Mitteilungen 
 EH Der Präsident eröffnet die Präsidentenkonferenz und begrüsst die Vereinspräsidenten 

und anwesenden Schützenkameraden. Die Konferenz hat lediglich konsultativen Cha-
rakter und ist nicht beschlussfähig. 

 Präsenz 
 EH Die Präsenzliste lag beim Eingang auf. 

24 Gewehrsektionen, 9 Pistolensektionen sind anwesend. 
Entschuldigte Sektionen: SV Ellikon 
Unentschuldigte Sektionen: Polizeischützen 

Traktandum 2: Protokoll der Präsidentenkonferenz BSVW vom 27.11.2018 
  Keine Änderungen, das Protokoll wird genehmigt und dem Aktuar verdankt. 

Traktandum 3: Terminkalender 2020 
 EH Die Vereinscouverts mit dem Terminkalender wurden vor der Versammlung verteilt. 

Die einzelnen Termine werden besprochen und Änderungen direkt in die Terminliste auf-
genommen. 
Der Terminplan wird sobald als möglich auf der Website BSVW veröffentlicht. 

Traktandum 4: Information zur Änderung des Waffenrechts durch Herr Philippe Mathis von 
der Kantonspolizei Zürich 

  Es geht um den Besitz der Waffen, nicht um das Eigentum. Jede Handänderung ist ein 
Besitzerwechsel und ohne WES nicht gestattet. Transporte von Waffen, wenn der recht-
mässige Besitzer nicht dabei ist, sind nicht gestattet. 
Bei Erbschaften gilt die Ausnahme, dass ein halbes Jahr Zeit bleibt zum Entscheiden, 
was mit den Waffen geschieht, und es können alle Waffen ausnahmsweise mit einem 
WES übernommen werden.  

  Wer mehr als einen Eintrag im Strafregister hat, darf keine Waffen besitzen. Wenn die 
Polizei davon erfährt, werden die Waffen eingezogen. 

  Wer eine Waffe verkauft, ist verpflichtet zu prüfen, ob es Hinderungsgründe gegen den 
Waffenbesitz gibt. 

  Die Ausnahmebewilligung klein kann als Sportschütze oder als Sammler beantragt wer-
den. Sportschützen müssen nachweisen, dass sie innerhalb von 5 Jahren fünfmal mit ir-
gendeiner Waffe geschossen haben. Diese Regelungen gelten nur für neu gekaufte Waf-
fen, nicht für Bestände vor der Anpassung des Waffengesetzes. 

  Wer feststellt, dass bei einem Waffenbesitzer sich Hinderungsgründe entwickeln, soll die 
Polizei zu informieren. Dies hilft, einer weiteren Verschärfung des Waffengesetzes ent-
gegenzuwirken. 

  Wenn an einem Anlass eine Waffe liegenbleibt oder verwechselt wird, die Polizei infor-
mieren und mit ihr zusammen regeln, wie die Waffe zur Polizei kommt. Sie selber nach 
Hause zu nehmen ist nicht gestattet. 
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Traktandum 5: Eidgenössisches Feldschiessen 2020 

 5.1 Schiessplätze 300m und deren Organisation 
 HK Für 2021 fehlt aus der Region 3 noch die durchführende Sektion. In der Region 1 ist die 

Durchführung ab 2022 noch offen. 
 5.2 Pistolenfeldschiessen 50/25m und dessen Organisation 
 HK Das FS 2020 wird in Rickenbach stattfinden. 

Die Zusagen für die Durchführung bis 2022 sind vorhanden, sofern ein Helferpool gebil-
det wird. Für die Organisation des Helferpools stellt sich Kerim Metin zur Verfügung, das 
Formular für die Anmeldung kann auf der BSVW-Website heruntergeladen werden. 
Für die Durchführung stehen 3 Schiessstände zur Verfügung, in Rickenbach wird es 
gleichzeitig wie das Gewehrfeldschiessen im 2020 und 2022 stattfinden. 
Es gehen keine Wortmeldungen dazu ein, die Pistolenschützen sind dementsprechend 
mit dem Vorgehen einverstanden. 

Traktandum 6: Bundesprogramm 2020 
 HK Hat von drei Vereinen leider kein Feedback erhalten, dies wird auf nächstes Jahr verbes-

sert. Das Werbematerial ist bestellt und wird an der DV 2020 verteilt. 
In diesem Jahr wurden Anerkennungskarten mit «Testdruck» bedruckt und weggewor-
fen, dies darf nicht sein. 

Traktandum 7: Bezirksschiessen 2020 

 7.1 Abgabe der VPK + Wappenscheibe 2019 
 EH Mit 331 Teilnehmern konnte in Pfungen eine Teilnehmersteigerung verzeichnet werden. 

Die 400-fränkige VPK erhalten SV Dickbuch, StS Oberi und SG Elgg. 
 7.2 Schiessplätze 300m & 50/25m 

 EG -- 

 7.3 Bezirksschiessen 2020 
 EG Das nächste Bezirksschiessen findet in Rikon statt, durchgeführt vom GSV Zell. 

Traktandum 8: Gruppenmeisterschaften / OMM 2019 

 8.1 Bezirksgruppenfinal 
 EG Im Kanton Zürich nahmen 45 Gruppen weniger teil. Der Final in Winterthur verlief erfreu-

lich. 

Traktandum 9: Jungschützenwesen 2020 
 VH Die Termine wurden mitgeteilt, es finden keine speziellen Jungschützentage statt. 

Traktandum 10: Nachwuchskurse ab 2020 
 FK Keine Änderungen gegenüber dem laufenden Jahr. 

Traktandum 11: Matchwesen 2020 
 RS bittet darum, dass die Präsidenten die Einladungen im Verein verteilen und Werbung für 

die Anlässe machen. Es finden 2020 beide Anlässe im Ohrbühl statt. 

Traktandum 12: Finanzwesen 

 12.1 Sparvorschlag Vorstand 
 EH Der Vorstand hat von der DV den Auftrag erhalten, zu prüfen, wo Ausgaben eingespart 

werden können. 
 SW Die definitive Abstimmung über die schriftlich vorgelegten Vorschläge findet erst an der 

DV statt. 
  Andreas Amacker bemerkt, dass durch die Streichung der Beiträge an den Zehnmeter-

verband der Kurs von Ricci Käser der Leidtragende wäre. SW: die Beiträge kommen nur 
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den Stadtvereinen zu Gute, den Landvereinen nicht. Da der Bezirk keinen Nachwuchs-
chef mehr hat, führt er selbst auch die Kurse nicht mehr durch. Die Polizeischützen 
müssten Mitglied im 10m-Verband und gegebenenfalls bei DWS werden. 

  Es wird die Frage gestellt, wie der Vorstand gedenke in den kommenden Jahren zu spa-
ren, wenn sogar mit den vorgeschlagenen Massnahmen ein Defizit resultiert. SW gibt zu 
bedenken, dass die Einsparmöglichkeiten effektiv bescheiden sind und das Defizit nur 
mit Beitragserhöhungen aufgefangen werden kann. 

  Martin Gander hat Mühe mit dem Austritt beim DWS, er sieht im Verband die erste An-
sprechstelle für Interessierte. Für Martin geht es um die Präsenz und das Netzwerk, nicht 
darum, ob man aktiv Kurse anbietet. Rainer Dübi entgegnet, dass für seinen Verein die 
Kontakte über die Vereinswebsite geschehen, nicht via DWS, und der Nutzen von einer 
Mitgliedschaft beim DWS fraglich ist. 

 EH Macht darauf aufmerksam, dass eine einfache Unterstützungsmöglichkeit durch die 
Schützen mit möglichst wenig Beitragserhöhungen die vermehrte Teilnahme am Benefiz-
schiessen wäre. 
Schwierig findet er die Streichung des gedruckten Jahresberichtes. Wir haben keine In-
serate drin um ihn zu finanzieren. Er fragt deshalb die Vereine, ob jemand allenfalls eine 
Druckerei kennt, die den Druck kostenneutral produzieren könnte. Die Sparmassnahmen 
fallen alle nicht leicht, aber die finanzielle Situation des Verbandes wird nicht einfacher in 
Zukunft. 

  Marcel Ochsner sieht im Matchbereich Sparpotential, weil die wenigen aktiv teilnehmen-
den Schützen relativ hohe Kosten verursachen. Auch sind einige Kostenpositionen un-
klar, was alles darin enthalten ist. SW erläutert, dass bei den Einnahmen und Ausgaben 
im Nachwuchsbereich zum Beispiel Leiterentschädigungen für Nachwuchskurse und 
weitere Ausgaben für das Jungschützenwesen enthalten sind. Eine detaillierte Zusam-
menstellung kann sie den Interessierten zur Verfügung stellen. 

   
 

EH Stellt die Frage, was die Vereine wollen. Wo soll gespart werden, wo nicht? 
SW möchte eine Konsultativabstimmung für die einzelnen Positionen. 

  Urs Mönch stellt den Antrag, für die DV eine detailliertere Rechnung zur Verfügung zu 
stellen. Zur Generierung von Einnahmen ist es seiner Ansicht nach die Aufgabe des Vor-
standes, Leistungen zu erbringen, wie zum Beispiel die Akquirierung von Inseraten. 

  Konsultativabstimmung über die Positionen: 
Jahresbericht nur auf Website: wird gutgeheissen 
Streichung Pauschalbeiträge 10m-Verband: ausgewogen, wird an der DV vorgeschlagen 
Streichung VPK: angenommen 
Austritt DWS: ausgewogen, wird an der DV vorgeschlagen 

 SW Die Rechnung 2019 wird nicht so negativ ausfallen wie budgetiert, vor allem weil die 
Lupi-Meisterschaft nochmals durchgeführt werden konnte. Die ausführlichere Jahres-
rechnung wird im Jahresbericht für die DV aufgeführt.  

  Daniel Ernst sieht auch in den zur Präko verteilten Unterlagen die Möglichkeit, diese nur 
elektronisch zu verschicken und so sparen zu können. 

  Jemand ist der Ansicht, dass es nicht unbedingt die Aufgabe des Vorstandes ist, Inse-
rate zu akquirieren, aber einen Leitfaden zu den Möglichkeiten und Kosten zu erstellen. 

  Daniel Tschirky gibt zu bedenken, dass auf die Gewerbebetriebe zugegangen werden 
muss, von alleine melden sich diese nicht. Die Frage ist auch, wofür Inserate gesucht 
werden, wenn keine Drucksachen mehr produziert werden sollen. VH gibt als Input, dass 
zum Beispiel auch Preise für den Nachwuchs gesponsert werden können. 

 12.2 Mitgliederbeiträge 2020 
 SW schlägt vor, auf 2020 keine Beitragserhöhung zu beantragen, aber auf 2021 wird dies 

unausweichlich. 

Traktandum 13: Delegiertenversammlung 28. Februar 2020 und Veteranenschiessen 
 EH Die DV 2020 findet am 28. Februar 2020 statt, durchgeführt von der SG Bertschikon in 

der Turnhalle Gundetswil. Am 29. Februar 2020 findet das Veteranenschiessen Gewehr 
in Bertschikon und für Pistole in Rickenbach statt. 
Für die DV vom 26. Februar 2021 wird noch ein Organisator gesucht. Sobald als möglich 
sollte ein durchführender Verein bestimmt sein. Am darauffolgenden Samstag für das 
Veteranenschiessen ebenfalls. 
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Traktandum 14: Verschiedenes und Umfrage 
 EH Der BSVW ist in der Schützenstube bei Gabi Gut immer willkommen und dankt ihr dafür 

mit einem Blumenstrauss. 
  Der Vorstand hat eine dreijährige Amtszeit, Ernsts Amtszeit läuft 2021 ab und er sucht 

deshalb einen Nachfolger für das Präsidium. Es soll jemand sein, der aus den Vereinen 
kommt, und nicht intern aus dem Bezirksvorstand. Die Idee ist, die betreffende Person 
im nächsten Jahr einzuführen und an den Vorstandssitzungen teilnehmen zu lassen. 

  Daniel Tschirky appelliert, dass sich die Vereinsvertreter besser auf die Sitzungen vorbe-
reiten mittels den vorgängig verschickten Unterlagen und damit Diskussionen kürzer 
ausfallen. 

 
Der Präsident ist froh, dass wir aus erster Hand vertiefte Informationen zum Waffenrecht erhalten konn-
ten und schliesst die Präko um 22.52 Uhr. Der Präsident wünscht allen schöne Festtage und ein gutes 
neues Jahr. Nächster Termin ist die DV vom 28. Februar 2020. 
 
 
 
Winterthur, 6.12.2019 
 
 
 

Der Präsident Der Aktuar 
 
 
 
Ernst Hauser Christian Stutz 


